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Ergebnisniederschrift 

20. Tagung 
Fachbereich Gesundheitswesen / Rettungsdienst 

des Deutschen Feuerwehrverbandes 
 

26. Januar 2006 in Darmstadt 
(Merck KGaA) 

_________________________________________________________________________ 
 
 
Beginn 10.30 Uhr 
 
Ende 13.00 Uhr 
 
Teilnehmer siehe anliegende Teilnehmerliste 
 
Versammlungsleiter Bundesfeuerwehrarzt Prof. Dr. Peter Sefrin 
 
Niederschrift Referent Rudolf Römer 
 
Anlagen Tagesordnung 
 
Umfang 21 Seiten Ergebnisniederschrift 
 
 
Würzburg, den 31. März 2006 Bonn, den 31. März 2006 

gez. Prof. Dr. Peter Sefrin  
 
Prof. Dr. Peter Sefrin Rudolf Römer 
Versammlungsleiter Referent 
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Az 36.01 
 
Ergebnisniederschrift 20. FB Gesundheitswesen / Rettungsdienst am 26.01.2006 
 

T A G E S O R D N U N G 
 

 

 1. Eröffnung und Begrüßung (Az 36.01) 

 2. Ergebnisniederschrift über die 19. Tagung am 20. September 2005 (Az 36.01) 

 3. Angelegenheiten des Fachausschusses (Az 42.01) 

 3.1 Mitarbeiterliste 

 4. Bericht aus den Fremdgremien – Aktuelle Informationen 

 4.1 CTIF, Unterkommission „Ärztekommission“ (Az 19.05.07) 

 4.2 Bundesarbeitsgemeinschaft „Erste Hilfe“ (Az 63.08) 

 4.3 DIN, NARK AA 1.2 „Krankenkraftwagen und ...“ (Az 53.16) 

 4.4 DIN, NARK AA 1.3 „Luftfahrzeuge zum Patiententransport“ (Az 53.17) 

 4.5 DIN, NARK AA 1.9 „Begriffe und Bildzeichen“ (Az 53.19) 

 5. Empfehlung Infektionen / Nadelstichverletzungen (Az 61.02 

 6. Massenanfall von Verletzten – Bedeutung und Stationierung (Az 61.02) 

 des Behandlungsplatzes 

 7. Hängetrauma – Anfrage der Berufsfeuerwehr Würzburg (Az 36.07) 

 8. Verschiedenes 

 8.1 RETTmobil 2006 (Az 99.07) 

 8.2 Grippeimpfung für Feuerwehrleute (Az 61.02) 

 8.3 weitere 

 9. Termin und Ort der nächsten Tagung (AZ 36.01) 

10. Veröffentlichungen aus dieser Tagung (Az 90.15) 
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Ergebnisniederschrift 20. FB Gesundheitswesen / Rettungsdienst am 26.01.2006 
 
 
TOP  1  Eröffnung und Begrüßung 
 
D Die Tagung wird vom Vorsitzenden des DFV-Fachbereiches Gesundheitswesen 

/ Rettungsdienst, Bundesfeuerwehrarzt Prof. Dr. Peter Sefrin eröffnet. Er be-
grüßt die Teilnehmer dieser 20. Tagung. 

 
 
 
TOP  2  Ergebnisniederschrift über die 19. Tagung am 20. September 2005 
 
D Gegen die Ergebnisniederschrift über die 19. Tagung am 20. September 2005 

in Fulda liegen keine Einsprüche vor. 
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Ergebnisniederschrift 20. FB Gesundheitswesen / Rettungsdienst am 26.01.2006 
 
 
TOP  3  Angelegenheiten des Fachbereiches 
 
TOP  3.1  Mitarbeiterliste 
 
D Herr Dr. Storch, Leipzig, teilt mit, dass er für eine weitere Mitarbeit nicht mehr 

zur Verfügung steht, nachdem er das Amt des Ärztlichen Leiters aufgeben 
wird. 
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Ergebnisniederschrift 20. FB Gesundheitswesen / Rettungsdienst am 26.01.2006 
 
 
TOP  4  Bericht aus den Fremdgremien – Aktuelle Informationen 
 
TOP  4.1  CTIF, Unterkommission „Ärztekommission“ 
 
D Herr Dr. zur Nieden wurde als neuer Mitarbeiter der Ärztekommission des CTIF 

gemeldet. Eine Bestätigung des CTIF blieb bislang aus. Die Geschäftsstelle wird 
hier auf eine kurzfristige Klarstellung drängen. 

 
B Der Fachbereich Gesundheitswesen / Rettungsdienst nimmt den Sachstand zur 

Kenntnis. 
 
 
 



DEUTSCHER FEUERWEHR VERBAND 

Seite 6 

Az 63.08 
 
Ergebnisniederschrift 20. FB Gesundheitswesen / Rettungsdienst am 26.01.2006 
 
 
TOP  4  Bericht aus den Fremdgremien – Aktuelle Informationen 
 
TOP  4.2  Bundesarbeitsgemeinschaft „Erste Hilfe“ 
 
D Frau Dr. Körner-Göbel nimmt an dieser Tagung nicht teil. 

Es hat keine Tagung stattgefunden. 
 
D Prof. Dr. Sefrin informiert über die Grundsatzentscheidung bezüglich der 

neuen Rea-Richtlinien. Wegen der allgemeinen Verunsicherung ist eine Über-
arbeitung dringend erforderlich. 

 
D / A Bundesfeuerwehrarzt Prof. Dr. Sefrin sichert zu, dass er unverzüglich nach 

Bekanntwerden der Vorentscheidung der BÄK eine entsprechende Information 
zur Verfügung stellt. 

 Die Bundesgeschäftsstelle wird gebeten, diese Informationen dann möglichst 
breit zu streuen, um damit einen verbandseinheitlichen Wissensstand zu ga-
rantieren. 

 Die neue Richtlinie soll unbedingt auf der Internetseite des Deutschen Feuer-
wehrverbandes veröffentlicht werden. 

 
B Der Fachbereich Gesundheitswesen / Rettungsdienst nimmt die Angelegenheit 

zur Kenntnis. 
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Ergebnisniederschrift 20. FB Gesundheitswesen / Rettungsdienst am 26.01.2006 
 
 
TOP  4  Bericht aus den Fremdgremien – Aktuelle Informationen 
 
TOP  4.3  DIN, NARK AA 1.2 „Krankenkraftwagen und deren medizinische und 
                technische Ausrüstung“ 
 
D Prof. Dr. Sefrin berichtet. 
 Es hat keine Tagung stattgefunden. 
 
B Der Fachbereich Gesundheitswesen / Rettungsdienst nimmt die Angelegenheit 

zur Kenntnis. 
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Ergebnisniederschrift 20. FB Gesundheitswesen / Rettungsdienst am 26.01.2006 
 
 
TOP  4  Bericht aus den Fremdgremien – Aktuelle Informationen 
 
TOP  4.4  DIN, NARK AA 1.3 „Luftfahrzeuge zum Patiententransport“ 
 
D Prof. Dr. Sefrin berichtet. 

Die nächste Tagung findet am 4. Februar 2006 statt. 
 

B Der Fachbereich Gesundheitswesen / Rettungsdienst nimmt die Angelegenheit 
zur Kenntnis. 
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Ergebnisniederschrift 20. FB Gesundheitswesen / Rettungsdienst am 26.01.2006 
 
 
TOP  4  Bericht aus den Fremdgremien – Aktuelle Informationen 
 
TOP  4.5  DIN, NARK AA 1.9, “Begriffe und Bildzeichen” 
 
D Prof. Dr. Sefrin berichtet. 

Eine Tagung hat nicht stattgefunden. Für das Jahr 2006 sind aber neue 
Aktivitäten geplant. Ein erster Sitzungstermin kam nicht zustande. 

 
B Der Fachbereich Gesundheitswesen / Rettungsdienst nimmt die Angelegenheit 

zur Kenntnis. 
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Ergebnisniederschrift 20. FB Gesundheitswesen / Rettungsdienst am 26.01.2006 
 
 
TOP  5  Empfehlung Infektionen / Nadelstichverletzungen 
 
D Prof. Dr. Sefrin informiert. 
 Im Dezember 2005 hat der Ausschuss für Biologische Arbeitsstoffe (ABAS) 

beschlossen, den Entwurf für eine Neufassung der „Technischen Regeln für 
biologische Arbeitsstoffe“ (TR-BA 250) vorzulegen. Darin findet sich ein Merk-
blatt zum Ablauf und Verhalten nach einer Nadelstichverletzung, das „feuer-
wehrgeeignet“ erscheint. 

 Bundesfeuerwehrarzt Prof. Dr. Sefrin  wird einen entsprechenden Begleittext 
vorbereiten und im Umlaufverfahren zur Abstimmung vorlegen. Nach Ge-
nehmigung durch den Fachbereich Gesundheitswesen / Rettungsdienst ist eine 
Publikation durch den Deutschen Feuerwehrverband vorgesehen. 

 Die Stellungnahme des Robert-Koch-Instituts erscheint zu umfangreich. 
 
B Der Fachbereich Gesundheitswesen / Rettungsdienst nimmt die Angelegenheit 

zur Kenntnis. 
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Ergebnisniederschrift 20. FB Gesundheitswesen / Rettungsdienst am 26.01.2006 
 
 
TOP  6  Massenanfall von Verletzten – Bedeutung und Stationierung des 
             Behandlungsplatzes 
 
D Prof. Dr. Sefrin informiert. 
 Nachdem die Funktion der BHP definiert ist (DIN), ist eine diesbezügliche 

Stellungnahme und Diskussion im Deutschen Feuerwehrverband nicht mehr 
erforderlich. Die Ausstattung und Besetzung sowie die Betriebsbereitschaft 
sind länderdifferent geregelt. Nach Ansicht eine Stellungnahme zu den ope-
rativ-taktischen Differenzen nicht erforderlich. 

 
B Der Fachbereich Gesundheitswesen / Rettungsdienst nimmt die Angelegenheit 

zur Kenntnis. 
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Ergebnisniederschrift 20. FB Gesundheitswesen / Rettungsdienst am 26.01.2006 
 
 
TOP  7  Hängetrauma – Anfrage der Berufsfeuerwehr Würzburg 
 
D Herr Oberndörfer informiert. 
 Die Literaturrecherche des Institutes für Rettungsmedizin und Notfall-

versorgung hat keine neuen Erkenntnisse über die bekannten Informationen 
hinaus ergeben. Eine Kontaktaufnahme mit der Bundeswehr und der US-Army 
führten zur Zusicherung der Prüfung der Thematik. Es liegen derzeit keine Er-
kenntnisse bezüglich der medizinischen Hintergründe für die Verfahrens-
empfehlung vor. 

 
B Der Fachbereich Gesundheitswesen / Rettungsdienst nimmt die Angelegenheit 

zur Kenntnis. 
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Ergebnisniederschrift 20. FB Gesundheitswesen / Rettungsdienst am 26.01.2006 
 
 
TOP  8  Verschiedenes 
 
TOP  8.1  RETTmobil 2006 
 
D Die RETTmobil 2006 findet in der Zeit vom 11. bis 14. Mai 2006 findet Fulda 

statt. 
 Das Kongressprogramm liegt inzwischen vor. Prof. Dr. Sefrin bittet um kri-

tische Kommentierung des angebotenen Programmes und um Vorschläge, wie 
zukünftig mehr Praxis in das Angebot aufgenommen werden könnte. 
 
Das Programm des fachbegleitenden Kongresses und weitere Informationen 
werden im Internet unter www.rettmobil.org veröffentlicht. 

 
B Der Fachbereich Gesundheitswesen / Rettungsdienst nimmt die Angelegenheit 

zur Kenntnis. 
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Ergebnisniederschrift 20. FB Gesundheitswesen / Rettungsdienst am 26.01.2006 
 
 
TOP  8  Verschiedenes 
 
TOP  8.2  Grippeimpfung für Feuerwehrleute 
 
D Prof. Dr. Sefrin informiert. 
 Die Grippeschutzimpfung wurde positiv aufgenommen. Allerdings gab es ein 

Problem der Finanzierung, die länderdifferent gehandhabt wurde. Teilweise 
übernahmen die Krankenkassen oder sogar Betriebe die Kosten für eine frei-
willige Impfung. 

 Im Rahmen der Diskussion wird auf die Gefahr der Vogelgrippe eingegangen, 
die derzeit für Deutschland nicht gesehen wird. 

 
B Der Fachbereich Gesundheitswesen / Rettungsdienst nimmt die Angelegenheit 

zur Kenntnis. 
 
U Als Tischvorlage wird eine Stellungnahme von Prof. Dr. Sefrin für den 

Rettungsdienst (in Bayern) und der Beschluss 609 „Arbeitsschutz bei Influen-
zagefährdung – Atemschutz“ des Ausschusses für biologische Arbeitsstoffe 
(ABAS) zur Verfügung gestellt. 
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Ergebnisniederschrift 20. FB Gesundheitswesen / Rettungsdienst am 26.01.2006 
 
 
TOP  8  Verschiedenes 
 
TOP  8.3  Dienstablösung nach längerandauernden Einsätzen 
 
D Da es sich um ein vielschichtiges Problem handelt (z.B. haupt-/ehrenamtliches 

Personal) soll bis zur nächsten Tagung eine Materialsammlung erfolgen. 
 Alle Mitarbeiter des Fachbereiches werden gebeten, entsprechendes Material 

zur Verfügung zu stellen. 
 
B Der Fachbereich Gesundheitswesen / Rettungsdienst nimmt die Angelegenheit 

zur Kenntnis. 
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Ergebnisniederschrift 20. FB Gesundheitswesen / Rettungsdienst am 26.01.2006 
 
 
TOP  8  Verschiedenes 
 
TOP  8.4  Ernährung von Einsatzpersonal 
 
D Hierzu existieren Unterlagen von VERDI und der Bundeszentrale für 

gesundheitliche Aufklärung. 
 
A Die Bundesgeschäftsstelle wird gebeten, diese bis zur nächsten Tagung zu 

besorgen. 
 
B Der Fachbereich Gesundheitswesen / Rettungsdienst nimmt den Sachverhalt 

zur Kenntnis. 
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Ergebnisniederschrift 20. FB Gesundheitswesen / Rettungsdienst am 26.01.2006 
 
 
TOP  8  Verschiedenes 
 
TOP  8.5  Einheitlicher Standard für die Versorgung Brandverletzter ... 
 
D Die Empfehlung „Einheitlicher Standard für die Versorgung Brandverletzter 

durch den Rettungsdienst“ wurde noch einmal diskutiert und in einigen 
Punkten adaptiert. In der geänderten Fassung wird die Empfehlung akzeptiert. 

 Vor der Veröffentlichung soll Dr. Lenz nochmals kontaktiert werden. 
 
B Der Fachbereich Gesundheitswesen / Rettungsdienst nimmt den Sachverhalt 

zur Kenntnis. 
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Ergebnisniederschrift 20. FB Gesundheitswesen / Rettungsdienst am 26.01.2006 
 
 
TOP  8  Verschiedenes 
 
TOP  8.6  Hepatitis-Impfschutz bei Freiwilligen Feuerwehren 
 
D In der Empfehlung zum Hepatitis-Impfschutz bei Freiwilligen Feuerwehren des 

Deutschen Feuerwehrverbandes wird auf eine Gefährdungsanalyse verwiesen. 
Mehrfach wurde nach Mustern einer derartigen Analyse gefragt. 
Herr Jäger erklärt sich bereit, diese aufgrund vorliegender Unterlagen zur Ver-
fügung zu stellen. 

 
B Der Fachbereich Gesundheitswesen / Rettungsdienst nimmt den Sachverhalt 

zur Kenntnis. 
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Ergebnisniederschrift 20. FB Gesundheitswesen / Rettungsdienst am 26.01.2006 
 
 
TOP  8  Verschiedenes 
 
TOP  8.7  Unfallverhütungsvorschriften 
 
D Die Unfallverhütungsvorschriften ist inzwischen ersetzt worden durch die GU-

R250. Hierauf sollte im Internet und in den Feuerwehr-Fachzeitschriften hin-
gewiesen werden. 
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Ergebnisniederschrift 20. FB Gesundheitswesen / Rettungsdienst am 26.01.2006 
 
 
TOP  9  Termin und Ort der nächsten Tagung 
 
B Die nächste Tagung des Fachbereiches Gesundheitswesen / Rettungsdienst soll 

am 8. September 2006, ab 10.30 Uhr, in Frankfurt (Main) stattfinden. 
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TOP  10  Veröffentlichungen aus dieser Tagung 
 
D Aus dieser Tagung können veröffentlicht werden: 
 Ärztlicher Dienst in der Feuerwehr 

 Einheitlicher Standard für die Versorgung Brandverletzter    durch den Rettungsdienst 
 Kortison-Therapie bei Rauchgasexposition 
 Ablauf und Verhalten bei Nadelstichverletzungen 
 
 
 


